
WORKSHOP: Praxis der 
Abklärungen im 
Erwachsenenschutz: 
VIELFALT, HERAUSFORDERUNGEN UND QUALITÄT 

Dienstag, 10. März 2026, 17‒19 Uhr  
(anschliessend Apéro)  
 

Hochschule für Soziale Arbeit Freiburg 
Rue des Arsenaux 16a, Fribourg/Freiburg, Raum 3.23 

 
Die Abklärung in einem Verfahren im Erwachsenenschutz hat zum Ziel, 
herauszufinden, ob eine Schutzmassnahme erforderlich ist und gegebenenfalls 
Empfehlungen für die Ausgestaltung dieser «massgeschneiderten» Massnahme 
zu formulieren. Jede KESB hat einen gewissen Spielraum dafür, wie sie die 
Abklärungen gestaltet und ob sie sich dabei eher auf die Feststellung des 
Sachverhalts konzentriert oder eine interventionsorientierte Abklärung 
favorisiert. In einzelnen Kantonen werden unterschiedliche Modelle für die 
Organisation und Durchführung der Abklärung praktiziert. In diesem Workshop 
werden mehrere Modelle vorgestellt und ihre jeweiligen Chancen und 
Herausforderungen diskutiert. Leitfragen sind dabei:  
 

· An welche Dienste und welche Berufsgruppen werden Abklärungsaufträge 
erteilt? 

· Gibt es Kriterien oder standardisierte Instrumente für die Durchführung der 
Abklärung? 

· Welche Bedeutung und welche Ziele werden der Abklärung zugeschrieben? 
· Wie werden betroffene Personen und ihre Angehörigen einbezogen und 

wann? 

Mit Beiträgen von: 
· Julia Emprechtinger (HES-SO Valais-Wallis) 
· Sandra Constantin (DG-OAIS, Kanton Genf) 
· Wanda Suter (KESB Saane-Bezirk, FR) mit einem Beisitzer/einer Beisitzerin 

(angefragt) 
· Suzana Lukic (Amt für Erwachsenenschutz Neuenburg) 
· Verteterin:innen der Perspektive von betroffenen Personen 

 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung bis 1. März 2026 
unter info@qualitaet-erwachsenenschutz.ch wird gebeten. 

 

 



 
 

 
 
Das vom Schweizerischen Nationalfonds geförderte 
Implementierungsnetzwerk «Qualität im Erwach-
senenschutz» hat zum Ziel, Praxis und Wissen-
schaft in einen Austausch zu bringen und zu 
vernetzen. Dafür finden zweimal jährlich öffentliche 
Veranstaltungen an wechselnden Orten in der 
Schweiz statt, die jeweils einen bestimmten Aspekt 
des erwachsenenschutzrechtlichen Verfahrens 
beleuchten. Ausserdem ist die Ausarbeitung von 
Qualitätsstandards zum Erwachsenenschutz 
geplant. 
 
Netzwerk Qualität im Erwachsenenschutz 
c/o Hochschule für Soziale Arbeit FHNW 
Von-Roll-Strasse 10 
4600 Olten (CH) 
info@qualitaet-erwachsenenschutz.ch 
https://qualitaet-erwachsenenschutz.ch 


